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Ein Projekt hat nur dann stattgefunden, 
wenn man seine Ergebnisse im Netz findet. 
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Schülerprojekte müssen auf einen 
tatsächlichen Erkenntnisgewinn und eine 
Problemlösung abzielen, die man selbst noch 
nicht kennt, möglichst für ein aktuelles 
gesellschaftliches Problem. 
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Projekte müssen vom Ende her gedacht 
werden: Was soll am Ende dabei 
herauskommen? Inhaltlich und formal.  
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Daher muss die Doku-Gruppe / Layout-
Gruppe / Webgruppe beginnen und allen 
anderen Gruppen Form und Inhalt der 
notwendigen Zulieferungen vorgeben. 
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Anstelle einer Leitungsgruppe / 
Steuergruppe treten tägliche 
Meilensteinsitzungen, die alle 
Entscheidungen treffen und das Projekt 
steuern. 
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Nicht nur eine „Leitungsgruppe“, sondern 
alle Projektmitglieder sind für den 
Projekterfolg gleichermaßen verantwortlich.  
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Kenntnisse von „Projektmanagement“ 
werden nicht durch das Mitwirken in einer 
Leitungsgruppe erworben, sondern durch die 
gemeinsame Projekterfahrung und -
bewältigung, egal in welcher Position. 
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Jedes Projektmitglied muss zu jedem 
Zeitpunkt wissen, was gemacht wurde, was 
gemacht werden soll, was er machen soll, 
was wo steht, wo was wie abgespeichert 
werden und bis wann dies erfolgen soll. 
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Alle Beschlüsse der Meilensteinsitzungen 
und alle Arbeiten aller Gruppen werden in 
einem einzigen Verzeichnis abgespeichert 
und sind für jedes Projektmitglied jederzeit 
einsehbar, benutzbar und modifizierbar.  
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Durch die sofortige und transparente 
Abspeicherung aller Protokolle, Beschlüsse 
und Arbeitsergebnisse ist bereits die 
Dokumentation des Projektes erfolgt. Diese 
sollten noch zusätzlich nach außen hin 
kommuniziert werden (Z.B. Facebook). 
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Die Projektergebnisse sollten immer 
öffentlich und vor Dritten vorgestellt werden 
und der Öffentlichkeit dauerhaft zur 
Verfügung stehen (externer Auftraggeber, 
Presseeinladung und Website). 
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Projekte sollten immer nachhaltig angelegt 
sein, möglich von Anfang an: Folgeprojekte, 
Verwendung im Unterricht, spätere 
Betreuung der Internetseiten usw. 
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Die Projektergebnisse sollten immer 
evaluiert werden, möglichst in drei 
Dimensionen: Erfolg, Wirksamkeit, 
Nachhaltigkeit. 
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https://finanzchecker.jimdo.com/ueber-uns/projektevaluation/
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 Themen / Untersuchungen / 
Problemlösungen  mit gesellschaftlicher 
Relevanz 

 Beitrag zum aktuellen gesellschaftlichen 
Diskurs 

 Damit nicht nur öffentliche Aufmerksamkeit, 
sondern  auch Meinungsbildung / 
Wertorientierung der Schüler 

 Hinterfragen eigener Verhaltensweisen durch 
Untersuchung / Befragung anderer Menschen 
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 Potentielle Suchbegriffe, 
Konkurrenzangebote 

 Projektnamen testen, damit auch Domains 
und Markenrechte 

 Startseite nicht nur Bilder, sondern Text 
 Viel Text 
 Keywords im Metabereich  
 Suchbegriffe in „“, evt. auch unsichtbar am 

Seitenende 
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 Viele Aktualisierungen, Änderungen 
 Viele Links 
 Von der Uni und anderen Domains aus 

verlinken, von ehemaligen Projekten 
 Begleitung durch Kampagnenseiten 

(Facebook, Twitter etc.) 
 Möglichst Folgeprojekte 
 Spätere Betreuung und ggfs. Aktualisierung 

der Internetseiten, Resonanz einpflegen 
 Rechteeinhaltung sicherstellen  
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 Alle Dateien in ein einziges Verzeichnis 
 Klare Vorgaben für Dateibenennung und 

Verzeichnisgliederung 
 Arbeitsergebnisse müssen so geliefert werden, 

wie die Dokugruppe es verlangt 
 Formate festlegen: *.doc oder *.docx, jpg, png, 

gif oder psd  etc. / Word-Vorlagen formatiert 
oder nicht?  

 Zwischendurch immer wieder speichern! 
 Gefundene Links sofort in Word-Datei mit 

Bemerkung speichern, möglichst mit 
Glaubwürdigkeitsprüfung 
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 Internetadressen und Passwörter in einer 
einzigen Datei - sofortige Passwort-
Speicherung nach Neuanlage einer Domain 

 Passwort erst in Worddatei schreiben, dann 
kopieren!!! Ebenso Links, Accounts etc. 

 Doppelte Sicherung der Passwortdatei, da 
man diese oft Jahre nach Projektende noch 
benötigt 

 Zwischendurch immer wieder speichern! 
 Befragungen ausschließlich online 
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 Keine „EDV-Experten“, sondern absolute 
Anfänger in die Webgruppe / Facebookgruppe / 
YouTube-Gruppe / Erklärfilm-Gruppe etc. 

 Vorsicht bei Videoclips: enormer Zeitbedarf für 
Bearbeitung und riesige Speicherkapazitäten 
sowie durchwegs Probleme mit Ton/Lautstärke 

 Unangenehme Aufgaben (Texte/Berichte 
schreiben) mit angenehmen digitalen Arbeiten 
koppeln 

 Layout-Aufgaben in Stapelverarbeitung 
erledigen lassen (z.B. Formatierung von Grafiken 
für Website, Schlussteile von Videoclips usw.) 
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 Ein Projekt ist erst zu Ende, wenn  

 Alle Arbeitsergebnisse inklusive Feedback/Evaluation 
im Netz sind 

 Alle Ergebnisse irgendwo auffindbar und geordnet 
abgespeichert sind 

 Die Schulleitung ein Foto und einen kurzen Text für 
die Schul-Homepage erhalten hat 

 Für die örtliche Presse eine Presseerklärung 
herausgegangen ist 

 Festgelegt ist, wer die Internetseiten weiter betreut 

 29 



 Zu Unterrichtsbeginn muss alles vorbereitet sein 
(Videokameras, Speichersticks, letztes 
Meilensteinprotokoll, geplante Arbeitsaufträge, 
Übertragungskabel, Raumreservierung, 
Absprache mit Kollegen usw.), damit alle sofort 
loslegen können, sonst verliert man viel zu viel 
Zeit. 

 Sicherstellen, dass alles richtig abgespeichert ist 
 Einübung und Durchsetzung von Regeln und 

Verfahrensweisen während der ersten Stunden 
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Windows Explorer 



 Browser 
 PowerPoint / Excel / 

Jimdo / Facebook etc. 
 Word 
 Windows Explorer 



 Browser 
 PowerPoint / Excel / 

Jimdo / Facebook etc. 
 Word 
 Windows Explorer 
 Glaubwürdigkeitsfenster 

http://www.kubiss.de/bildung/projekte/schb_netz/imedpaed_glaubwuerdigkeit.htm


 Erstes Kaufangebot nach einer Woche 
 Diverse Produktplacement-Angebote 
 Links / Banner / Werbung 
 Generelle Entscheidung zwischen Glaubwürdigkeit 

und Geld 
 Im Normalfall: Förderverein und Sponsoren  
 Problem bei externen Einnahmen 
 Schule (nur städtische Konten) 
 Förderverein (Verlust der Gemeinnützigkeit) 
 Gewinnanteil Schüler 
 Anspruch des Schulträgers wegen Personal und 

Räumlichkeiten 
 Eigene GmbH als sauberste Lösung 
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 Finanzen 
 Keine Kostenübernahme / Unvorhergesehene Ausgaben 
 Fehlende Belege 

 Haftung 
 Forderungen von Rechteinhabern 
 Abmahnungen 
 Strafen  

 Achtung vor allem bei… 
 Musik 
 Bilder und Grafiken 

 Rücksicht auf Ausbildungsbetriebe, Unternehmen, 
Sponsoren, Gäste, das Umfeld der Schule 
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37 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Greta_Thunberg#/media/Datei:Greta_Thunberg_4.jpg  

https://de.wikipedia.org/wiki/Greta_Thunberg


 Aktuelle gesellschaftliche Problemstellungen aufgreifen 
 Schüler inhaltlich und normativ mehr fordern, aber auch 

methodisch loslassen 
 Meinungsbildung, Vertreten von eigenen und fremden 

Werthaltungen, letztlich sich einmischen  
 

 Unterrichtszeit freischaufeln 
 Schul- und Unterrichtsziele setzen 
 Tendenzieller Übergang auf Projektunterricht und 

„Bildungsreisen“ mit Challenges 
 Projekte bündeln / möglichst im Verbund 
 Projektinhalte anschließend im Unterricht einsetzen 
 Projekte langfristig anlegen = nachhaltig 
 Dauer- und Folgeprojekte 
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 Inhalte und Fächer entschlacken 
 Freiräume für eigene Schwerpunkte, Projekte und 

Lernreisen schaffen 
 Individuelles Lernen, Gruppen- und Projektlernen 
 Mehr Freiräume für Lehrer und Schulen 
 Weniger Kontrolle und Überwachung 
 Inhaltliche Integration der Freiräume in den normalen 

Unterricht 
 

 Lehrer: Unt.Konzepte / Fortbildung / Kommunikation 
 Funktionierende, einfache Technik 
 Gemeinsamer Speicherort / Intranet 
 Pädagogische Kultur des Loslassens 
 Unterstützung durch Schulleitung 
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http://www.anlage-coach.de/inhalte/cms/front_content.php
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https://projekt-nachhaltige-geldanlagen.jimdo.com/
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https://b4-bank-in-der-zukunft-2016.jimdo.com/
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https://image-bankkaufmann.jimdo.com/
https://azubiverbleib.jimdo.com/
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https://projekt-weisser-ring.jimdo.com/sch%C3%BClerbefragung-cybermobbing/
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https://netzchecker.wordpress.com/wettbewerb/
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http://www.kubiss.de/bildung/projekte/schb_netz/b4_projekte/schueler/demokratie_2009/demokratie_start_frame.htm
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http://www.kubiss.de/bildung/projekte/schb_netz/b4_projekte/schueler/schuldenfalle_2005/index_start_frame.htm
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https://projekt-weisser-ring.jimdo.com/aktionen/
https://finanzchecker-pur.jimdo.com/
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https://www.youtube.com/c/FinanzChecker
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https://lernenohnelehrer.jimdo.com/vergleich/
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 Anlage Coach (seit 9 Jahren) 
 Geldanlagen verständlich erklärt (seit 10 Jahren) 
 Mehr Börsenerfolg durch Schwarmintelligenz? (seit 5 

Jahren) 
 Nachhaltige Geldanlagen Unterricht (seit 7 Jahren) 
 Finanzchecker (seit 4 Jahren) 
 Lernen ohne Lehrer  (seit 5 Jahren) 
 Projekt Weisser Ring (seit 6 Jahren) 
 Cybermobbing Umfrage (seit 5 Jahren) 
 Netzchecker  (seit 7 Jahren) 
 Gefahren im Netz Lernzirkel bzw. Onlinetest (seit 7 Jahren) 
 Image Bankkaufmann (seit 4 Jahren) 
 Fremdbild Banken (seit 7 Jahren) 
 Projektmanagement Schüler (seit 4 Jahren) 
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 Finanzwissen Jugendliche – Platz 1   
 Finanzchecker - Platz 1-4   
 Dispo / Dispositionskredit – Platz 1, 5 und 8   
 Netzchecker – Platz 2, 4, 7  
 Ratenkredit – Platz 2   
 Post Ident – Platz 3   
 Planspiel Kommunalpolitik – Platz 3   
 Industrieobligation – Platz 5   
 Kfz Versicherung einfach erklärt – Platz 7   
 Pfandbrief - Platz 10   
 Überweisung - Platz 10   
 Haftpflichtversicherung einfach erklärt – Platz 11   
 Geldanlagen einfach erklärt – Platz 12  (Stand: 13.07.2019) 
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Viel Erfolg mit meinen Empfehlungen und vielen Dank für Ihr Interesse! 
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